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Entwicklung der Oberstufen 

Liebe Eltern  

Die Volksschulkommission hat im Herbst 2016 einem internen Projektteam den Auftrag erteilt, die 

Organisation und die Unterrichtsangebote der Oberstufe zu prüfen, um organisatorische und 

pädagogische Schwierigkeiten zu lösen. Die Schülerinnen und Schüler sollen trotz veränderter 

Rahmenbedingungen auch in Zukunft optimal gefördert und auf die Anforderungen nach der 

obligatorischen Schulzeit vorbereitet werden. Als Grundlagen für die Überprüfung dienen die vom 

Kanton und der Stadt vorgegebenen Rahmenbedingungen. Weitere wichtige Hinweise gaben 

Rückmeldungen und Anstösse von Lehrpersonen, Ergebnisse von Schüler- und Elternbefragungen 

sowie Erfahrungs- und Expertenwissen. Der Einbezug betroffener Gruppen wurde durch die 

Projektstruktur gewährleistet.  

Nach zwei Jahren wurde der Volksschulkommission der Bericht zur Analyse und zu den 

Empfehlungen für die weitere Entwicklung der Oberstufe vorgelegt. Nach intensiver 

Auseinandersetzung hat die Volksschulkommission folgende Entscheide gefällt: 

 Es werden niveaugemischte Klassen geführt. (Schuljahr 2020/21 Beginn mit 7. Klassen). Die 

Zuteilung zum Realniveau oder zum Sekundarniveau in einzelnen Fächern ist also nicht 

ausschlaggebend für die Klasseneinteilung.  

 Zusätzlich zum Niveauunterricht in den Fächern Deutsch (innere Differenzierung), Mathematik 

und Französisch (Niveaugruppen) soll auch in Englisch der Unterricht in Niveaugruppen 

geführt werden (Antrag beim Inspektorat). 

 Im Zusammenhang mit neuen Herausforderungen in der Führung und Betreuung der Klassen 

und der Neukonzeptionierung des neunten Schuljahres sollen den Lehrpersonen genügend 

Ressourcen zur Verfügung stehen. 

 Der vorgelegte Zeitplan wird genehmigt. 

 

Die Volksschulkommission ist überzeugt, dass mit diesen Massnahmen die Klassen ausgeglichener 

zusammengesetzt und in einem ähnlicheren Verhältnis (Anzahl Lehrpersonen zu Anzahl Schüler und 

Schülerinnen) betreut werden können. Die Durchlässigkeit sollte gewährleistet sein. Dies alles ist 

notwendig, um das Ziel des Projekts zu erreichen. 
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Die Lehrpersonen erhalten die für die Umstellung notwendige Weiterbildung und Unterstützung. 

 

Diese und weitere Information zum Projekt sind auf der Homepage der Schulen zu finden unter 

http://www.schuleburgdorf.ch/allgemeine-informationen 

 

 

 

Freundliche Grüsse 
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